
 
 

Protokollauszug 
aus der 

52. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 10.09.2008 

 
öffentlich 
Top 7.32 Übernahme der Kosten für den Abriss der auf dem Grundstück der künftigen 

Neuen Synagoge Potsdam befindlichen Bauten 
08/SVV/0823 
ungeändert beschlossen 

 
Namens der Antragsteller wird die Vorlage vom Stadtverordneten Schüler, Fraktion Bündnis 
90/Die Grünen eingebracht. 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Die Landeshauptstadt Potsdam unterstützt die Errichtung einer Synagoge und eines Ge-
meindezentrums für die jüdischen Gemeinden in Brandenburg auf dem Grundstück 
Schlossstraße 1. 
 
Die Landeshauptstadt Potsdam übernimmt zu diesem Zweck die Kosten für den Abriss der 
Bauwerke, die sich auf dem für die Neue Synagoge Potsdam vom Land Brandenburg zur 
Verfügung gestellten Grundstück befinden. 
 
Abstimmungsergebnis: 
mit Stimmenmehrheit angenommen. 
 
 


